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Zl. 004/2018 Stams, am 13. September 2018 
 
 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 12.09.2018 / AUSHANG 

 
 
Punkt 1: Ausgrabungen am Glasbergl; Bericht über die Arbeiten durch den 

Projektleiter Univ.-Prof. Gerhard Tomedi 

Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 

Punkt 2: Berichte des Bürgermeisters 

Beschluss: Die Berichte des Bürgermeisters werden vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen. 

Punkt 3: Berichte der Ausschüsse 

Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Überprüfungsausschusses zur 
Kenntnis. 

Punkt 4: ABA Dorf-Siedlung, BA 03; Vergabe der Ziviltechnikerleistungen für 
die Bauausführung 

 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich: 

4.1.  Die Ingenieurleistungen in der Bauphase für die ABA Stams, BA 03, 
und Teile der WVA werden im Umfang und zu den Bedingungen der 
Honorarauskunft vom 14.08.2018 zum Anbotspreis von € 84.703,00 
excl. MwSt. an die Ziviltechnikerkanzlei DI Matthias Philipp, Inns-
bruck, vergeben, wobei die Zusatzleistungen und Nebenkosten mit 
den angeführten geschätzten Kosten von zusammen € 11.000,00 
excl. Mwst. zu deckeln sind. 

4.2.  Zur Überwachung der Bauausführung und der Kostenkontrolle ist 
eine externe Bauaufsicht ist einzurichten.  

Punkt 5: Verordnung einer Verkehrsbeschränkung für den Gemeindeweg 
Gst. 1913 (Staudach, Bereich Landwirtschaft Perkhofer bis Gewer-
bebetrieb Hörmann) 

 Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja-Stimmen, bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Imst zu beantragen: Für die öffentliche Gemeindestraße Gst. 
1913 (Anwesen Perkhofer bis Gewerbebetrieb Hörmann) möge eine Ge-
wichtsbeschränkung von 3,5 to, ausgenommen land- und forstwirtschaft-
licher Verkehr, verordnet werden. 

Punkt 6: Änderung der Flächenwidmung im Bereich der Gste. 2205/5 und 
2206 (Haslach) 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt wird kein Beschluss gefasst. 
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Punkt 7: VVT-Vertrag; Vorlage und Genehmigung des Verlustverteilungsver-
trags 

 Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja-Stimmen: 

Die Verkehrsverbund Tirol GesmbH führt derzeit für die Vergabe der Ver-
kehrsleistungen des neuen Verkehrskonzeptes „Regiobus Ötztal“ ein 
Vergabeverfahren gemäß den Bestimmungen des BVergG durch. Durch 
die Umsetzung des Verkehrskonzeptes „Regiobus Ötztal“ wird eine im 
öffentlichen Interesse gelegene Verkehrsinfrastruktur geschaffen, die 
auch das Gemeindegebiet der Gemeinde betrifft. Es wird daher aus die-
sem Grund beschlossen, den öffentlichen Nahverkehr zu bezuschussen 
und den vorliegenden Verlustverteilungsvertrag/Zuschussvertrag zur 
Verlustabdeckung zu unterfertigen. 

Punkt 8: Kostenbeitrag für auswärtigen Schulbesuch 

 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, für den Schulbesuch von Emi-
lia Tschavoll in der Waldorfschule Innsbruck bis einschließlich des 9. 
Schuljahres einen jährlichen Zuschuss zum Schulgeld von € 300,00 zu 
gewähren. 

Punkt 9: Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 Details zu diesem Punkt sind im ausführlichen Sitzungsprotokoll  
enthalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am 13.09.2018 
Abgenommen am 28.09.2018 


